
  

  

                   Antrag vom 28.06.2024     

Eingang bei L/OB:  

 Datum:   Uhrzeit:   

Eingang bei 10-2.1:  

 Datum:   Uhrzeit:   

Antrag  

  

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktion  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion 

Betreff  

EURO 2024 – was bleibt als dauerhafter Mehrwert für Stuttgart?  

  

Man muss kein Fußball-Fan sein, um sich für die umgestalteten und belebten Plätze zu 

begeistern, die mit der EURO 2024 gekommen sind. Auf dem Karlsplatz laden Liegestühle 

und bepflanzte Sitzmöbel zum Verweilen ein und die Menschen nehmen im Schatten der 

großen Kastanienbäume gerne Platz. Es macht halt einen Unterschied, ob man ansprechende 

Sitzgelegenheiten an einem schattigen Ort anbietet oder harte, unförmige Sitzkiesel am 

Straßenrand.  

 

Wer sich lieber bewegen möchte, kann dies in den diversen temporären Spielbereichen tun. 

Wer durstig ist, bekommt Wasser an den neuen Trinkbrunnen und auch für 

Sonnencremespender ist gesorgt. Auf dem Marktplatz spendet ein mega-großes Sonnendach 

Schatten. Viele wichtige Maßnahmen zur Klimaanpassung, für die wir uns seit Jahren 

einsetzen, wurden für die EM in kürzester Zeit temporär umgesetzt. Die Stadt sorgt überdies 

dafür, dass durch intensive Reinigungsarbeiten trotz der großen Besucher*innenzahlen 

insgesamt ein sauberes Umfeld bleibt. Zusätzlich machen zahlreiche öffentliche Toiletten für 

alle die Innenstadt menschenfreundlicher. 

 

Wer mit dem Fahrrad zum Stadion will, findet ab der König-Karls-Brücke eine durchgezogene 

Fahrradspur bis zum Willi-Daume-Steg, wo ein großzügiger kostenloser und bewachter 

Fahrrad-Parkplatz zum unkomplizierten und sicheren Abstellen einlädt. 

 

 

Deshalb beantragen wir:  

 

1. Die Verwaltung berichtet über die Erfahrungen während der EURO 2024 im zuständigen 

Ausschuss. 

 

2. Die Verwaltung prüft, welche Maßnahmen zur Klimaanpassung – wie die Beschattung 

durch ein Sonnendach und die kostenlosen Sonnencreme-Spender – für die Stadt 

erhalten werden können und ggf. über die heißesten Plätze der Stadtbezirke touren 

können. 

 

3. Die Verwaltung geht auf die in.Stuttgart zu und erkundigt sich, ob eine Übernahme der 

Stadtmöblierung wie Pop-up-Sitzgelegenheiten nach der EURO 2024 möglich ist und ob 

diese über die Stadtbezirke verteilt werden könnte. 

 

4. Die Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS) berichtet über die Erfahrungen des erhöhten 

Reinigungsturnus während der EM. 

 

5. Auf dem Karlsplatz werden dauerhaft mobile Sitzelemente aufgestellt, da der Platz sich 

zum Verweilen außerhalb der Bespielung bewährt hat. 

 



6. Das Fahrrad-Parken im Neckarpark auf P10 wird verstetigt und zu allen Veranstaltungen 

im Neckarpark (Stadion, Hallenduo, Wasen) angeboten, mindestens immer dann, wenn 

auch die U11 fährt. 

 
 

Gez. 

   

Raphaela Ciblis Florian Pitschel Björn Peterhoff 
B‘90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion B‘90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion B‘90/DIE GRÜNEN-

Gemeinderatsfraktion 
 


